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Zur Vorbereitung auf die Zukunftskonferenz am 17. und 18. September 
 

finden Sie hier die festgehaltenen Ergebnisses des Perspektivtages 

am Kirchort St. Marien, der am 12.3.2011 stattfand. 
 

 

 

Herausforderungen für St. Marien (vor Ort) 
 
- in der Stadt Flagge zeigen 
 
- St. Marien im Gespräch mit dem Umfeld 
 
- Ökumene 
 → Zusammenarbeit der Pfarrer 
 → zusammen Aktionen organisieren 
 
- mehr Angebote für Senioren und Jugend, 
 aber auch für junge Erwachsene und Alleinstehende 
 
 → welche Angebote wünscht man sich ? 
 
- Wie gehen wir mit den anderen Kirchorten um? 
 (Verantwortung übernehmen?) 
 → kein Platzhirsch sein 
 
- Dienst für Ausländer 
 → welche Möglichkeiten? 
 
- "Räume" schaffen, um über Glauben zu reden (persönlich) 
 
- Menschen fördern, die sich einbringen wollen 
 
 
 
 
 
 



Herausforderungen für die Gesamtgemeinde 
 
- geringer werdende Mitgliederzahlen 
 → Generationswechsel 
 → Glaube wird nicht mehr weitergegeben 
 
- Priestermangel 
 
- Schwerpunkte in den Kirchorten schaffen / Balance 
 → es braucht alles vor Ort 
 
- ein Gesamtnetzwerk schaffen 
 → Ressourcen zusammenführen 
 
- Themen und Schwerpunkte nachhaltig aufbauen 
 → nicht von einzelnen abhängig / Nachwuchs 
 
- "der Weg nach Adendorf ... ist kürzer als zu St. Marien" 
 
- Menschen fördern, die sich engagieren wollen 
 
 
 
 

Der Beitrag von St. Marien zur Gesamtgemeinde 
 
-  viele Aktivitäten für Kinder (+ Jugend) 
 
- großer Pool an Ehrenamtlichen 
 
- vielfältige Angebote / unterschiedliche Priester 
 → Toleranz 
 
- wir sind zentrale Anlaufstelle 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



Wichtiges  
 
- gelebtes Christentum findet statt 
 → Akzeptanz / Toleranz 
 
- Kommunizieren, was in den einzelnen Gruppen passiert 
 (z.B. bei Kirchencafé) 
 
- Wie wird Glaube sichtbar? 
 
- Was macht uns aus? 
 
 
 
Unsere Themen für den weiteren Prozess: 
 
- Soll es alle Angebote an allen Orten geben oder wechselnde Angebote 
 aber rotierende Teams? (Schwerpunkte am Kirchort) 
 
- Stärkung der Vielfalt im Ehrenamt 
 → persönlich ansprechen 
 → Gaben entdecken 
 → nicht verzetteln 
 → auf viele Schultern verteilen 
 
- Wie kann Glaube in Zukunft weitergegeben werden, (trotz) gesellschaftl.  
 und demographischer Entwicklung 
 → missionarischer Auftrag 
 
- Austausch über Glauben mit anderen Christen / Glauben teilen 
 → persönl. Glaube 
 
- Wir sind eine offene Gemeinde und attraktiv nach außen 
 (Neuzugezogene...) 
 bzw. wir wollen es sein 
 
- Welche Altersgruppe(n) erreichen wir nicht / fehlen Angebote? 
 
- Was grenzt uns von anderen Vereinen ab? 
 → Warum Kirche? 
 
- Jugendarbeit ausweiten 
 → geschulte Ehrenamtliche 
 
- Mehr Gemeindemitglieder zum Ehrenamt ermutigen 
 → fördern / schulen / motivieren 



  

Ideen - kurzfristig umzusetzen 
 
- Fragebogen Jugend / Senioren / Einzelpersonen 
 → Welche Angebote und Wünsche? 
 → Kirchenbesucher am Sonntag abfragen 
 
- Die Kirche in die Stadt tragen 
 → Ausstellung / Presse ... 
 
- Gottesdienst-Zeiten veröffentlichen 
 
- Angebot Ehrenamtlichen-Börse der Gesamtgemeinde 
 
- Kirchencafé: 
 → Neue motivieren → Gutscheine verteilen 
 → Raum öffnen, draußen Tische 
 
 
 
 
___________________________________________________________________________ 

 
 

 

 

Die Zukunftskonferenz für die Gesamtgemeinde findet statt am 

 

Samstag, den 17.9. (9.30 -18.30 Uhr) und 

 

Sonntag, den 18.9. (14.00 - 18.00 Uhr). 

 

Es besteht auch die Möglichkeit, nur am Samstag teilzunehmen. 

 

 

Wer kurzfristig noch teilnehmen möchte, melde sich bitte umgehend an 

bei Diakon Martin Blankenburg 

Tel. 04131 / 76 09 84 

Email: diakon.blankenburg@kath-kirche-lg.de 
 

 

 

 
 


